
 

Wir wollen, dass unsere Martini-Kirchengemeinde 

ein sicherer Ort für alle Menschen ist! 
 

Alle sollen sich wohl und sicher fühlen können. Deshalb haben wir ein ausführliches Konzept erstellt, mit dem 

wir sexualisierter Gewalt in unserer Gemeinde vorbeugen wollen (→ https://www.martini-gadder-

baum.de/praeventionskonzept/). Hierin sind viele Hinweise, wie ein gelingendes Miteinander gestaltet werden 

kann. Helfen Sie mit, das Martini-Miteinander zu pflegen und zu schützen. 
 

Als Kirchengemeinde legen wir Wert darauf, dass 

alle Menschen, die als Haupt- oder Ehrenamtliche 

bei uns regelmäßig mit Kindern, Jugendlichen und 

Erwachsenen gemeinsame Zeit gestalten, also als 

verantwortliche Gruppenleitungen oder Teamer 

oder Unterstützungskräfte arbeiten, sich Ihrer Ver-

antwortung für die Menschen in der Gemeinde be-

wusst sind. Dazu beraten und informieren unsere 

Ehrenamtskoordinatorinnen, die Mitarbeitenden 

und die Gemeindeleitung gern. 

 

Das Presbyterium hat festgelegt, dass alle Haupt- 

und Ehrenamtlichen regelmäßig ein erweitertes 

Führungszeugnis im Gemeindesekretariat vorlegen 

und einmalig die Verpflichtung auf das Datenge-

heimnis unterschreiben sollen. Das schließt alle 

ein: auch die Pfarrerin, auch die Presbyter*innen, 

alle Mitarbeitenden und alle ehrenamtlich Enga-

gierten. Natürlich wissen wir, dass diese Maß-

nahme nur ein kleiner Baustein bei der Gestaltung 

einer sicheren Gemeinde ist, aber wir wollen diese 

Präventionsanforderung gut erfüllen. Dies ist mitt-

lerweile nach den deutschen Sozialgesetzbüchern1 

und dem Kirchenrecht2 vorgeschrieben. 

 

Von der Vorlagepflicht ist man befreit, wenn man 

spontan (z.B. beim Osterbasteln, oder beim Aufräu-

men) mithilft. Aber wer regelmäßig mit Kindern, 

Jugendlichen oder Erwachsenen in unserem Kontext tätig ist, muss ein Führungszeugnis vorlegen und die Ver-

pflichtung auf das Datengeheimnis unterschreiben. Über Ausnahmen entscheiden im Auftrag des Presbyteri-

ums Oliver Koch und Jens Klieber. Sie legen fest, ob Art, Intensität und Dauer des Kontakts mit Minderjährigen 

und Volljährigen ein Führungszeugnis erfordern oder ob im Einzelfall davon abgesehen werden kann (z.B. Ge-

meindebriefverteilung). 
 

Ein Führungszeugnis ist für Ehrenamtliche kostenfrei. Lassen Sie sich von den Ehrenamts-

koordinatorinnen oder im Gemeindebüro entsprechende Unterlagen geben! 
 

Wundern Sie sich also bitte nicht, wenn Sie gebeten werden, ein erweitertes Führungszeugnis und eine Daten-

schutzerklärung (das Formular gibt es im Gemeindebüro) vorzulegen. 

Beschlossen vom Presbyterium am 15.07.2026 

 

1 z.B. SGB VIII § 72 a → https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_8/__72a.html  
2 Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt (KGSsG) → https://www.kirchenrecht-ekvw.de/document/47664#s47000015  
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